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Bezirksklasse Herren SN-West

SV Altgandersheim : Dasseler SC 
Freitag, 28.10.2022, 20:15 Uhr

Bartels macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des Dasseler SC
im Spiel der Bezirksklasse Herren SN-West beim SV Altgandersheim benennen, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Jürgen Bartels, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bartels / Gerke war für Feilhauer /
Kruse am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Chancenlos waren wenig
später Közen / Fahlbusch gegen Herkner / Steinborn nicht, aber mehr als ein 3:11, 11:7, 6:11, 4:11
war nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Ohne Mühe gewannen daraufhin Dykow / Schwetka ihr Doppel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Florian Feilhauer sein Spiel gegen Tobias Herkner letztlich in vier
Sätzen. Unglücklich war Alaaddin Közen in der Partie gegen Jürgen Bartels, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Wenig später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Henrik Probst hatte gegen Christopher Gerke bei seinem 3:0
indes keine Probleme. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias Steinborn wurden danach Holger
Kruse hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Philip Fahlbusch und
Daniel Schwetka sich am Tisch gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schwetka endete. Der kampflose Sieg von Yannic
Dykow bescherte derweil dem Dasseler SC anschließend einen Punkt. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Altgandersheim und des Dasseler SC. Nicht so gut lief es
nachfolgend für Florian Feilhauer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Bartels, was gemäß
der TTR-Werte nicht überraschend kam. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den
Dasseler SC die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Altgandersheim am 04.11.2022 gegen den TTSV Mielenhausen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
05.11.2022 gegen den ESV Rot-Weiß Göttingen mitnehmen.

 Statistik:
 SV Altgandersheim

Doppel: Feilhauer / Kruse 0:1, Közen / Fahlbusch 0:1 
Einzel: F. Feilhauer 0:2, A. Közen 0:1, H. Probst 1:0, H. Kruse 0:1, P. Fahlbusch 0:1 

 Dasseler SC
Doppel: Herkner / Steinborn 1:0, Bartels / Gerke 1:0, Dykow / Schwetka 1:0 
Einzel: J. Bartels 2:0, T. Herkner 1:0, M. Steinborn 1:0, C. Gerke 0:1, Y. Dykow 1:0, D. Schwetka 1:0


